
Was ist Geld, warum Geld?
Wie die Schrift, ist auch das Geld, eine Erfindung, eine Erfindung auf  dem  Gebiete der Rechtsordnung, raffiniert, voll unvorhergesehener Möglichkeiten.

Geld ist also eine Erfindung des Menschen, geboren aus den Verteilungsschwierigkeiten in einer arbeitsteiligen Wirtschaft. 
Die Arbeitsteilung hat bald nach der Erfindung der Arbeit, also am Anfang der Menschheitsgeschichte, begonnen! 
Der Tausch hat auch in den Solidargesellschaften, ohne Geld, funktioniert und ist nicht der Grund für das Geld, sondern die Arbeitsteilung. Auch religiöse Gründe treffen nicht zu. 

Eine Erfindung hat immer praktische Gründe, so ist es auch beim Geld!
Geld ist aber sehr wohl ein Geschöpf der Rechtsordnung, als des Staates!
Es wurde sehr schnell von den Mächtigen, den Priestern und Königen, für sich okkupiert, eine Okkupation die bis heute hält, an die Stelle der Priester und Könige sind die Banken getreten.
Eine Meisterleistung der Täuschung und Irreführung, des ständigen Betruges!
Wie soll es weiter gehen? 
Das Geldwesen versucht das betrügerische  System zu retten.

Der Menschen Verstand sagt, Geld ist ein Geschöpf der Rechtsordnung und gehört  staatlich kontrolliert, wie die anderen drei Mächte des Staates! 
Die Einführung von Staatsgeld mit neuen Geldgesetzen, zum Beispiel, keine Zinsen, keine Deckung, wird notwendig, auch wenn der Treichl Zeter und Mordio schreit!
Geld ist eine Erfindung!

Ursache ist die Arbeitsteilung, nicht der Tausch!

Keine religiösen Gründe, nur praktische!
Geschöpf der Rechtsordnung, des Staates, nicht der Priester, Könige und Banken!
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